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Das deutsche Bildungssystem ist durchlässiger geworden. Das zeigt eine neue Studie 
des Instituts der deutschen Wirtschaft im Auftrag der Konrad-Adenauer-Stiftung. 
„Insgesamt ist Deutschland bezüglich Bildungsgerechtigkeit auf einem guten Weg“, 
heißt es in der Studie.

  Bessere Aufstiegschancen: Immer mehr Kinder aus Nichtakademiker-Familien errei-
chen einen Studienabschluss: Von 2002 bis 2013 ist ihr Anteil von 18,6 auf 22,7 Prozent 
gestiegen. Vor allem in naturwissenschaftlichen Fächern gelang der Bildungsaufstieg. 
Die Studie zeigt auch: Immer mehr junge Menschen haben eine höhere Bildung als ihre 
Eltern. Fast 54 Prozent der 30- bis 65-Jährigen sind solche Bildungsaufsteiger.

  Mehr Studenten ohne Abitur: Wer eine Berufsausbildung hat, darf heute auch ohne 
Abitur studieren. Von 2010 bis 2014 hat sich die Zahl der Studierenden ohne Abi da-
durch auf knapp 50 000 verdoppelt. 

  CDU investiert in die Aufstiegschancen der Jugend: Für die Studenten erhöht die 
CDU-geführte Bundesregierung das BAföG zum Wintersemester 2016/17. Zudem 
 werden die Leistungen beim Meister-BAföG zum August 2016 deutlich angehoben. 
Über 170 000 Personen nehmen das Meister-BAföG jedes Jahr in Anspruch.

Die Bildungschancen von Kindern dürfen nicht vom Geldbeutel der Eltern abhängen. 
Die CDU will für jedes Kind die beste Schule und die richtige Ausbildung. Studium 
und duale Ausbildung sind uns dabei gleich viel wert. Ein durchlässiges Bildungs-
system – dafür steht die CDU!
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